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 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 03.07.1957

Norm

ABGB §833 D1

JN §1 DVe1

Rechtssatz

Wenn wohl eine grundsätzliche Vereinbarung zwischen den Rechtsvorgängern der Parteien besteht, daß nach einem

bestimmten Todesfall eine Benützung entsprechend den Liegenschaftsanteilen Platz greifen solle, dagegen keine

Vereinbarung über die Modalitäten der Durchführung und darüber auch keine Einigung besteht, ist der

Außerstreitrichter zur Entscheidung anzurufen.
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